
aktuellst. Matthäus 
MBS.UA ist die Ukraine-Flüchtlingshilfe-Initiative der ge-
meinnützigen Margarete-Breuer-Stiftung Düsseldorf. Sie 
sammelt Kerzen- und Wachsreste, Paraffinprodukte. Aus 
solchen Resten werden in der Ukraine die sogenannten 

„Feld- oder Grabenkerzen“ hergestellt. Sie brennen meh-
rere Stunden, außer dass sie Licht geben, kann man damit Wasser kochen oder einfache Speisen zu-
bereiten.  Die Menschen in der Ukraine erhalten so ein wenig Wärme, denn der Winter ist dort lang!! 

In der Matthäus-Kirche steht eine Kiste für Ihre Kerzenreste bereit.13. Januar 2023 – Nr. 70

Liebe Leserinnen und Leser,
diesmal leiten wir verschiedene  „Sammel-Bitten“ an Sie 
weiter, auch die Sammlung für die Garather Lebensmittel-
sammlung ist wieder dran.
Wir freuen uns sehr, dass wir nach einer langen Pause end-
lich wieder Karneval feiern können, zum letzten Mal im 
Johannes-Haus. Auf Seite 2 finden Sie alle Infos.

Herzliche Grüße Doris Lausch (PGR)

Wir sammeln Kerzenreste 
für die Ukraine

Kath. Pfarrgemeinde St. Matthäus
René-Schickele-Str 6
Tel. 0211 70 17 77

Unsere Sonntagsgottesdienste 
Sa  18:00  in St. Norbert
So  19:30  in St. Theresia
So  11:00  in St. Matthäus

Das Pfarrbüro ist erreichbar:
Mo + Di   –  Do + Fr   19:00 – 12:00

     Mi             +  16:00 – 18:00

info@st-matthaeus-duesseldorf.org 
www.st-matthaeus-duesseldorf.de

Herzlichen 
Dank 
den Sternsingern, die am letz-
ten Wochenende mit großem 
Einsatz den Segen in Garath 
und Hellerhof verteilt und für 
Kinder in der Welt gesungen 
und gesammelt haben. Das 
Ergebnis der Sammlung teilen 
wir im nächsten Newsletter mit.

Geben Sie die Briefmarken gerne im Pfarrbüro ab.

„Gutes tun. Mit Briefmarken.“ 
Unter diesem Slogan sammeln die Steyler Missionare seit mehr als 
50 Jahren abgestempelte Briefmarken. Mit dem Erlös finanzieren sie 
weltweit kleine Projekte.
Im Jahr 2019 konnten sie so über 34.000 EUR für verschiedene Pro-
jekte überweisen: u.a. nach Myanmar für sauberes Trinkwasser und 
ein Bildungsangebot für Jugendliche, für die Ausbildung orthopä-
discher Fachkräfte in Ghana, nach Indonesien zu „Radio Lumen“, da-
mit Menschen auch in entlegenen Orten Zugang zu Information und 
(Weiter-)Bildung haben, für Sozialprojekte gegen Armut und Krimi-
nalität in Ungarn, damit Roma-Kinder lernen, wie wichtig Schulbil-
dung ist und wie sie ihre Kultur und Tradition bewahren und oft zum 
ersten Mal Gemeinschaft erleben können. 

Weiterhin unterstüt-
zen wir die Aktion 
von missio und sam-
meln ausgediente 
Mobiltelefone:
Auf der Fensterbank 
in St. Matthäus steht 
eine Box. Legen Sie 
Ihr altes Handy in 
eine der daneben-
liegenden Tüten, 
diese dann in die 
Box.             




